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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

FV Horas 1910 Fulda : SV Uttrichshausen 
Samstag, 17.09.2022, 19:30 Uhr

Langer Kampf zwischen dem FV Horas 1910 Fulda und dem 
SV Uttrichshausen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 33:
32 in den Sätzen gewannen die Akteure vom FV Horas 1910 Fulda ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den SV Uttrichshausen. 255 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Schramm / Ackermann den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Müller und
Wagner, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Schramm / Ackermann konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Breitenbach / Heil beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Röttgen / Wagner
verloren ihre Partie indes gegen Kapusta / Malkmus unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Frischkorn / Mack konnten Garweg / Müller anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tobias Schramm
überzeugte im Einzel gegen Christian Malkmus, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Christian
Ackermann bekam im Anschluss seinen Gegner Thomas Kapusta indessen beim 6:11, 7:11, 10:12
nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicolas Röttgen konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Frank Frischkorn beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Carlo Garweg eine Niederlage in vier Sätzen gegen Philipp Breitenbach kassierte. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Manfred Müller indes letztlich an der Hand, um Gerd Heil zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Thomas Wagner konnte im Spiel gegen Marwin Mack
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des FV Horas 1910 Fulda und SV Uttrichshausen. Tobias
Schramm konnte Thomas Kapusta in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:
0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Christian Ackermann bei seiner Pleite gegen Christian Malkmus. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Nicolas Röttgen seinem Gegner Philipp Breitenbach
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der neue Zwischenstand war 6:6. 2:3
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Carlo Garweg und Frank Frischkorn sich am Tisch
gegenüber standen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Manfred Müller Marwin Mack in
fünf Sätzen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Wagner und Gerd Heil
entschieden, das Thomas Wagner letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches
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im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das anschließende Doppel
zwischen Schramm / Ackermann und Kapusta / Malkmus endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Damit war der 9. Punkt für den FV Horas 1910 Fulda im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der FV Horas 1910 Fulda nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Uttrichshausen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den KSV 1948 Niesig (FV Horas 1910
Fulda) bzw. gegen den TV 1892 Großen-Linden II (SV Uttrichshausen).

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda

Doppel: Schramm / Ackermann 2:0, Röttgen / Wagner 0:1, Garweg / Müller 0:1 
Einzel: T. Schramm 2:0, C. Ackermann 0:2, N. Röttgen 1:1, C. Garweg 0:2, M. Müller 2:0, T. Wagner
2:0 

 SV Uttrichshausen
Doppel: Kapusta / Malkmus 1:1, Breitenbach / Heil 0:1, Frischkorn / Mack 1:0 
Einzel: T. Kapusta 1:1, C. Malkmus 1:1, P. Breitenbach 2:0, F. Frischkorn 1:1, M. Mack 0:2, G. Heil 0:
2


